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manchmal hat ein Ausfall auch etwas Gutes: Da das Sommerfest in diesem Jahr ausgefallen
ist, organisierte die Fußballabteilung mit einer Wohngruppe von unbegleiteten minderjährigen
Flüchtlingen aus unserem Viertel ein kleines »Turnier«: Sieben Mannschaften traten bei wun-
derbarem Wetter »gegeneinander« an und alle hatten viel Spaß. Herzlichen Dank an alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für die Idee und die Durchführung. 

Neben den wichtigen und auch heuer wieder sehr erfolgreichen größeren Veranstaltungen im
sportlichen Bereich wie das Hammerschmied-Turnier der Fußball-Jugend, das Jugend-Turnier
der Handball-Abteilung, das Sportfest der Leichtathleten wie auch das interne Turnier der Ten-
nis-Abteilung dienen solche Aktionen dazu, den Verein am sportlichen und gesellschaftlichen
Leben im Stadtteil und der Region zu beteiligen. Sie sind Aushängeschild und damit Werbung
für den Verein.

Als Verein mit 3.500 Mitgliedern, die aus vielen unterschiedlichen Ländern kommen, und des-
sen Mitglieder in der überwiegenden Mehrzahl in der näheren Umgebung wohnen, ist es mei-
nes Erachtens wichtig, sich sowohl der Vielfalt der Mitglieder wie der lokalen Verbindung be-
wusst zu sein und uns am gesellschaftlichen Leben zu beteiligen. So versuchen wir immer
wieder, bei den Aktivitäten anderer Vereine in Forstenried bzw. Umgebung mitzuwirken (z. B.
bei der Arbeitsgemeinschaft Forstenrieder Vereine). 

Stand in den letzten Jahren nur das Tennis-Stüberl als Treffpunkt für Vereinsmitglieder zur
Verfügung, wird aller Voraussicht nach im September die Vereinsgaststätte wieder eröffnen.
So wie es aussieht, wird die Stadt bis zu diesem Zeitpunkt mit der Sanierung der Graubünde-
ner Straße soweit abgeschlossen haben, dass der Wirt (Herr Lenti) die Gaststätte – eine Pizze-
ria – eröffnen kann. Meine Hoffnung ist, dass sich neben dem Tennis-Stüberl auch diese Gast-
stätte als ein Treffpunkt für die Vereinsmitglieder etablieren kann.

In diesem Sinne hoffe ich, dass der Urlaub schön und erholsam war und wünsche uns allen
eine schönen Herbst und einen guten Beginn der neuen Saison. 

Mit sportlichen Grüßen

Peter Sopp
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Veranstaltungskalender
Mi 2.9. SW Ottenhofen / Marktschwaben

Mi 16.9. SW BOB-Tour – Gmund

Sa 19.9. 9.00 Uhr Erste-Hilfe-Kurs 

Mo 21.9. 13.30-14.30 Uhr Beginn Schwimmkurs in der Schule Zielstattstraße

Di 22.9. 16.30-18.00 Uhr Aikido – Einführung mit Show / Schnuppertraining

Mi 23.9. SW Fürstenried West – Oktoberfest

Do 24.9. 16.00-18.00 Uhr Beginn Kurs Feldenkrais

Fr 25.9. 19.00 Uhr Tag der Offenen Tür Abteilung Tanzsport 

Mi 30.9. SW Starnberg – Manthal

Di 6.10. Beginn Kurs Aikido

Mi 7.10. SW Hohenschäftlarn – Icking

Mi 14.10. SW Isarfußweg

Mi 21.10. SW Tutzing – Possenhofen

Di 27.10. 19.00-21.00 Uhr Seminar »Prävention vor sexueller Gewalt«

Mi 28.10. SW Fürstenried West – Tennisstüberl

Vergelt’s Gott!

Spender 1. HJ 2015

Sofia Brand

Sabrina Reusch

Franziska Mayer

Die Schaukel GmbH

Peer Geelhaar

LAMA Verlagsgesellschaft mbH

R+R GAP GmbH, Garmisch

Dr. Peter Sopp

Gudrun Schreib

Harald Lill

Renate und Werner Wind

AEZ Fürstenfeldbruck

Elektro Grieshammer

Luetwitz-Frobenius für Jugendarbeit

Skibazar

Familie Hufschmid

Tennis-Doppel Ü60

KKH-Lauf

Lions Club

Monatlicher Spender:

Familie Furtenbacher

Familie Wegerhoff

Allgemeine Informationen

Feldenkrais-Kurs
mit Petra

Neuer Herbsttermin
Verspannungen lösen, Stress bewältigen,
Beweglichkeit gezielt verbessern und das

schon während der ersten Stunde! 

8 Einheiten
vom 24. Sept. bis 19. Nov. 2015

16.00 – 18.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
im Sportraum unter der Tennishalle,

Graubündener Straße 100

Kursgebühr: Mitglieder 40,00 € / 
Nichtmitglieder 64,00 €

Anmeldung in der Geschäftsstelle – 
Tel.: 745 024 52

Neuer Schwimmkurs 
für Kinder ab 4 Jahren

ab Mo. 21.9.2015 von 13.30 – 14.30 Uhr
in der Schule Zielstattstraße.

Ziel ist das Seepferdchen, aber auch 
Kinder mit diesem Abzeichen sind 

herzlich willkommen, denn auch für 
den »Seeräuber« trainieren wir.

Kursgebühr:
Für Mitglieder: 50,– € 

Für Nichtmitglieder: 
70,– €

Anmeldung bei Rosemarie Pott –
Tel. 089/7852553

Di., 27. Okt.  2015, 
19.00 – 21.00 Uhr

Referentin: Christa Sieber

Ort: TSV-Geschäftsstelle, 
Graubündener Straße 100, 

81475 München

Bitte melden Sie sich in unserer 
Geschäftstelle (089/75 40 24 52)  

oder unter 
info@tsv-forstenried.de an.

Seminar zum Thema
»Prävention 

vor sexueller Gewalt«

Erste-Hilfe-Kurs
Am Samstag, 19. September 2015
9.00 Uhr findet ein Auffrischungskurs 

für Übungsleiter und Trainer statt.

Ein Auffrischungskurs in erster Hilfe 
sollte alle 2 Jahre gemacht werden!

Wo: Gautinger Sport Club e.V. 
(GSC-Clubraum)

Leutstettener Straße 50 – 82131 Gauting
Tel.: 850 29 52

Kursleiter: Herr Nußsteiner

Anmeldung: Werner Seidl – Tel.: 7554250
oder per Email: werner.lisa@gmx.de

Aikido-Kurs
Mit Felix Bronner

10 x ab Dienstag 6.10.2015 bis
15.12.2015 (nicht in den Ferien) 

von 16:30-18:00 Uhr
Infos zu Aikido und Felix Bronner 
auf Seite 14 Turnen & Gymnastik

Vorführung und Schnuppertraining für 
alle Interessierten am 22.09.2015!

Kursgebühr: Mitglieder 50 Euro 
Nichtmitglieder 80 Euro

Mindestteilnehmerzahl 10 Personen
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle, Grau-

bündener Str. 100, Tel. 745 024 52 

Anmeldeschluss ist der 29.09.2015!



Seniorenstammtisch
Auch in diesem Jahr werden wir zum Ab-
schluss wieder einen Christkindlmarkt be-
suchen. Unsere Fahrt geht über Altötting
(kleine Stadtführung und Mittagessen) nach
Tüßling zum Markt im Schlosshof.

Termin ist Freitag, 11. Dezember 2015 –
Treffpunkt Parkplatz Graubündener Straße –
Abfahrt 9 Uhr – Kosten pro Person 21,– €.
Anmeldung und Bezahlung in der Geschäfts-
stelle bitte erst ab Donnerstag, 1. Oktober
2015.

Schöne Herbstzeit wünschen Euch
Barbara und Elke
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Allgemeine Informationen

Hallo zusammen,
hier ist eine Bitte/ein Aufruf von der
Pfarrei St.Matthias:
Die Pfarrei feiert am 18.10.2015
ihr 50-jähriges Bestehen und
macht ein kleines Event daraus.

Dabei soll auch eine Ausstellung
etwas über die Zeit der 60er und
70er Jahre erzählen.
Der Verantwortliche, Herr Braun, ist daher auf der Suche nach Fotos vom Schweitzer Platz
aus der Zeit, oder entsprechenden Erinnerungen die in der Ausstellung gezeigt werden
könnten.
Falls jemand von Ihnen entsprechendes hat, kann es gerne leihweise für diese Ausstellung
in der GS abgegeben werden.
Vielen Dank!

Auch heuer bieten wir wieder unser vielseitiges Winterprogramm in
bewährter Form an. Nachstehend geben wir kurze Hinweise zu unse-
ren Veranstaltungen. Detaillierte Informationen und Hinweise entneh-
men Sie bitte unserem Skischul-Flyer, der in der Geschäftsstelle,
Graubündener Straße 100 (ab Nov. 14) und beim Skibazar ausliegt.
Alle Infos zu unseren Angeboten findet Ihr auf unserer Website
www.skigemeinschaft.org.

Termine 2015/2016
14.11.2015 13.00 bis 15.00 Uhr: Skibazar (Gautinger SC)
21.11.2015 11.00 bis 14.00 Uhr: Skibazar (TSV Forstenried)
28.12.-30.12.2015 Weihnachts-Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse 

(3 Tage)

09.01.-23.01.2016 Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse Samstag 
(3 Tage), Safari-Kurs Samstag (3 Tage)
*) Telemark: Buchung nur nach Rücksprache

12.01.-02.02.2016 Sunshine-Kurs Langschläfer/Spätaufst. (4xDi.) **
13.01.-03.02.2016 Sunshine-Kurs LADY-TAG (4xMittwoch) **

**) Veranstalter: Autobus Oberbayern
12.02.-14.02.2016 Faschings-Ski-, Snowboardkurse – Ki./Ju. (3 T.)
Detaillierte Termine/Infos im Internet spätestens ab Nov. 2015!

Anmeldeübersicht 2015/2016
Anmeldung mit persönlicher Beratung durch TSV-Skilehrer
Sa., 21.11.2015 beim Skibazar im Alten- u. Servicezentrum

(11.00 bis 14.00 Uhr)
Anmeldung ohne persönliche Beratung durch TSV-Skilehrer

ab 10.11.2015 in der Geschäftsstelle zu den normalen Öffnungszei-
ten (Bitte beachten: Die Geschäftsstelle ist in den Weihnachtsferien 
geschlossen!)

Anmeldeschluss Weihnachtskurse: 22.12.2015
Samstagskurse: 07.01.2016
Sunshinekurse: 07.01.2016
Faschingskurse: 04.02.2016

Skibazar 2015 (TSV Forstenried)
Am 21. November 2015 von 11.00 bis 14.00 Uhr im
Alten- und Servicezentrum Fürstenried-Ost
Züricher Straße 80, direkt an der U-Bahnstation

Auch in diesem Jahr können Sie Ihre Skiausrüstung und -bekleidung
in bewährter Form kaufen bzw. verkaufen. Dabei beachten Sie bitte,
dass wir keine Ausrüstungselemente, die älter als drei Jahre bzw.
bei gutem äußeren Eindruck nicht älter als fünf Jahre sind, anneh-
men! Die angebotenen Artikel werden von uns begutachtet. Für jeden
Artikel erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10 Cent. Vom Ver-
kaufserlös werden 10% für die Berg- und Skisportabteilung einbe-
halten.
Die Beratung erfolgt durch unsere Skilehrer und Übungsleiter, ohne
Haftung. Der Käufer (nur Privatpersonen) handelt auf eigenes Risiko.
Jeder »Handel« vor der Eingangstüre zum Alten- und Servicezentrum
ist unzulässig. Sportartikel und/oder Verkaufserlöse, die bis 14.00
Uhr nicht abgeholt werden, gehen in das Eigentum der Berg- und
Skisportabteilung über.

WINTERPROGRAMM 2014/2015
der Skigemeinschaft Forstenried-Gauting

Berg- und Skisport

Abteilungsleiter: 
Werner Seidl, 
Tel. 7 55 42 50

Skischulleiter: 
Gabriel Ringlstetter, 
Tel. 3 16 35 95

Berg-/Skisport
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»Machen wir wieder!« 

TSV Forstenried veranstaltete ein Fuß-
ball-Turnier mit unbegleiteten minderjäh-
rigen Flüchtlingen aus dem Bezirk.

Das Runde muss in das Eckige – Fußball ist
eine Sprache, die in nahezu allen Regionen
der Welt verstanden wird. Als im Spätherbst
2014 der Kunstrasenplatz auf der Bezirks-
sportanlage in der Graubündener Straße fer-
tig wurde, versprach der TSV Forstenried ein
»Einweihungsspiel« – am 18.7 bot sich end-
lich die Gelegenheit dazu, das Versprechen
einzulösen. Die Fußballabteilung und die Be-
treuer von Wohngruppen für unbegleitete
minderjährige Flüchtlinge aus dem Bezirk
19 vereinbarten ein kleines Turnier. Ungefähr
50-60 Jugendliche aus dem Verein und aus
den Wohngruppen traten letztlich angefeuert
von einigen Fans und Zuschauern an. 

Peter Sopp, Präsident des TSV Forstenried,
dankte zu Beginn des Turniers der Stadt für
die Modernisierung des Kunstrasenplatzes
und dem Bezirksausschuss für seine Unter-
stützung. Insbesondere hob er die Mitglieder
der Fußball-Abteilung hervor, die das Turnier
mit viel Engagement organisiert haben und
für das leibliche Wohl der Jugendlichen
sorgten. Er betonte, dass durch die Bedeu-
tung des Sports für die Integration aller Be-
völkerungsgruppen der Stadt, die ausgege-
benen Gelder für die sportliche Infrastruktur
und für die Vereine »gut angelegt sind«. 

Thomas Urban, Leiter des Sportamtes,
sprach seinen Dank an die Vereine der Stadt
aus, dass sie sich für die Integration der
Flüchtlinge engagieren, und versicherte den
Vereinen die Unterstützung durch die LH

Fußball



München. Er verwies auch auf das Förder-
Programm der Münchner Sportjugend für
junge Flüchtlinge. Abschließend wünschte er
den Jugendlichen viel Spaß und Freude an
den Spielen.

Dann endlich rollte der Ball. Man merkte al-
len Jugendlichen einen gewissen Ehrgeiz
an. Einfach verlieren wollte man nun auch
nicht. So verliefen die Spiele dann meist
knapp und einige mussten im Elfmeter-
schießen entschieden werden. Gewinner?
Die Spieler des TSV hatten natürlich einen
gewissen »Trainingsvorteil«. Letztlich über-
zeugten alle Spieler durch Engagement,
Fairness, Spielfreude und Improvisation. So-
mit stand am Ende ein gelungener Tag, bei
dem alle Beteiligten vor allem gute Laune
mit nach Hause nehmen konnten.  

Und die Fußballabteilung des TSV Forsten-
ried freut sich über zwei junge ballbegei-
sterte Mitglieder mehr. Abschließend war
man sich einig: Das Turnier wird wiederholt,
allerdings wird man dann eher etwas später
beginnen.
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Fußball

Praxis für Physiotherapie Christian Arndt + Ingo Braun
Laubenweg 1 · 82061 Neuried · Tel. 0 89/7459742 · Fax 089/7459711

Therapiezentrum Neuried
● Krankengymnastik ● KG auf neurophys. Grundlage
● Manuelle Therapie ● Lymphdrainage
● Massage ● Osteopathie
● Handrehabilitation ● Fußreflexzonentherapie
● Elektrotherapie ● Ultraschall
● Krankengymnastik am Gerät ● medizinische Trainingstherapie
● Naturmooranwendung ● Heißluft-, Eisanwendungen
● Schlingentisch ● Extension

Der TSV Forstenried e. V. 
wird gefördert vom

Freistaat Bayern
und der

Landeshauptstadt München
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Abschluss Saison
2014/2015 – Ausblick 
Saison 2015/2016

Nun ist sie also beendet die Saison
2014/2015 und sie hat noch nicht mal einen
Bart bekommen, da steht die kommende
Saison bereits in den Startlöchern.
Zunächst einmal ein kleines Resümee der
vergangenen Meisterschaft: Wir starteten
mit dreizehn Mannschaften in die Runde:
von den Minis bis hin zur A-Jugend waren
wir im männlichen Bereich komplett vertre-
ten, im weiblichen Bereich konnten wir auf
Grund der wenigen Spielerinnen keine B-Ju-
gend stellen und auch die E-Jugend wurde
erst im Laufe der Saison eine reine Mädels
Mannschaft. Im Seniorenbereich spielten wir
mit einer Damenmannschaft und zwei Män-
ner-Teams.
Unsere Kleinsten im Handballzirkus, die Mi-
nis und die E-Jugenden, spielten quasi
routiniert und stets erfolgreich und mit Freu-
de ihre Turniere. Bedingt durch einen fürch-
terlichen Fauxpas von mir, hatten diese Ju-
genden die erste Runde keine Spielzeiten.
Aber in der Folgerunde konnten sie dafür
wieder voll eingreifen und waren durchwegs
erfolgreich. 
Leider mussten wir auf nicht mal halber
Strecke unsere männliche C-Jugend
wegen chronischem Spielermangels aus
dem Spielbetrieb abmelden. Des einen Leid,
des anderen Freud: Pedro freute sich mit der
männlichen B-Jugend über die Verstär-
kung seines bis dahin sehr überschaubaren
Kaders und kümmerte sich, dass die Jungs
der abgemeldeten C-Jugend auch den Rest
der Saison Spielerfahrung sammeln konn-
ten. Und das taten sie! Nach dem wunder-
schönen Weihnachtsgeschenk der Tabellen-
führung zum Ende der Hinrunde, konnten

die Jungs der mB letztlich mit einem guten
vierten Platz die Meisterschaftsrunde in der
übergreifenden Bezirksliga (ÜBL) abschlie-
ßen. 
Für die mD und deren Trainer Jojo war die
Qualifikation zur Bezirksoberliga (BOL) be-
reits der Überraschungscoup – ein vierter
Platz in dieser Liga ist daher besonders zu
loben. Loben muss man natürlich auch un-
sere mA, die in der Landesliga (LL) zwar nur
einen achten Platz erreichen konnte, aber
fast durchgehend in Doppelbelastung ge-
spielt hat. Denn ohne die Jungs der mA wä-
re es nicht möglich gewesen, die Männer 2
zu stellen und der eine oder andere A-Ju-
gendliche wurde sogar bei der 1. Männer-
Mannschaft eine wichtige Stütze. 
Unsere wD durfte das erste Jahr die neue
Spielweise im weiblichen Bereich dieser Al-
tersgruppe bestreiten. Nicht wie im männ-
lichen Bereich, welche an einem Wochenen-
de gegen einen Gegner spielte, sondern in
Turnierform mit zwei Spielen an einem Tag.
Somit gab es insgesamt weniger Wochenen-
den, die mit Handball »verplant« waren, aber
so manch weite Reise lohnte sich umso
mehr, da man auf jeden Fall zwei Spiele be-
streiten durfte. Bedingt durch die etwas un-
glückliche Zusammensetzung der Spielstär-
ken von Anfängern und Fortgeschrittenen
war hier letztlich nur ein siebter Platz zu ho-
len. Als größtenteils jüngerer Jahrgang dür-
fen wir über diesen Platz mit den Mädels mit
Recht auch stolz sein. 
Die Mädels der weiblichen C-Jugend er-
reichten bei der Quali leider nur die über-
greifende Bezirksliga (ÜBL). Diese Liga do-
minierten sie allerdings (zum Teil ohne sich
groß anstrengen zu müssen) und erarbeite-
ten sich völlig verdient den Meisterschaftsti-
tel am Ende der Saison. Besonders erwäh-
nenswert hier, dass sie im Spiel gegen die
direkten Konkurrentinnen einen Neun-Tore-

Rückstand in der zweiten Halbzeit durch
Willensstärke und Teamgeist zu einem Un-
entschieden drehen konnten. Gratulation an
jede einzelne von euch für die tolle Saison!!!
Unsere Mädels in der wA konnten sich auch
überraschend in der Quali für die übergrei-
fende BOL behaupten. Leider hatten sie die
ganze Saison über damit zu kämpfen, nicht
in Unterzahl antreten zu müssen. Dennoch
dürfen sie sich auf die Schulter klopfen,
denn trotz der widrigen Umstände konnten
sie einige schöne Spiele bestreiten und be-
endeten die Saison auf Tabellenplatz acht.
Einige Mädels der wA schnupperten bereits
bei Damenspielen rein. Etwas gehandicapt
durch längerfristige Verletzungen und ander-
weitige Ausfälle, war der vermeintliche gro-
ße Kader der Damen bei so manchem Spiel
bis auf’s Mindeste reduziert. Dazu war man
gezeichnet durch den schmerzlichen Verlust
unserer lieben Franzi im Oktober letzten
Jahres. Die Saison stand einfach unter kei-
nem guten Stern. Zum Glück gab es zu den
dunklen Momenten auch ausreichend tolle
Spiele, in welchen gezeigt werden konnte,
dass die Damen eigentlich nichts im Tabel-
lenkeller zu suchen hätten. Ich würde mal
sagen, um den Männern den ganzen Ruhm
zu überlassen, spielten die Damen nicht all
ihr Können aus und behaupteten zum Ende
der Saison Tabellenplatz sieben.
Ja und den Männern gebührte letzte Saison
viel Ruhm: nicht nur unsere Zweite rund um
den Cheforganisator Martin und Aushilfs -
coach Robert, die ihre Saison auf einem her-
vorragendem dritten Platz als »Sieger-Besie-
ger« beendete (im letzten Punktspiel rangen
sie dem bis dato ungeschlagenen Tabellen -
ersten zwei Punkte ab), nein auch für unsere
Erste standen die Monate Sep. 14 bis Apr.
15 alle Zeichen auf Erfolg. Sie wurden Mei-
ster der Bezirksliga und steigen somit in die
BOL auf – Gratulation!!!!

Handball



Handball

Jetzt heißt es also, nach der Saison ist vor
der Saison: Die kommenden Monate ver-
sprechen viele schöne Spiele und eine harte
Vorbereitung. Die BOL Männer-Mannschaft
wird alles geben, um die schwere Aufgabe
»Liga halten« zu erreichen. Die Zweite muss
als Ziel haben, an den Erfolg der vergange-
nen Saison anzuknüpfen und in einem Jahr
als Meister der Bezirksklasse (BK) gefeiert
werden zu dürfen. Für unsere beiden Män-
ner Teams haben wir zwei neue Trainer ver-
pflichten können: Wir freuen uns auf Ecki
und Klaus! Macht den Jungs Feuer unter’m
Hintern.
Glücklicherweise bleibt Helmut den Damen
1 erhalten und mit Felix als Trainer der Da-
men 2 werden zwei spielfähige Teams ge-
formt, die sicherlich (endlich) wieder bei den
oberen Plätzen sowohl in der BL als auch in
der BK mitmischen sollten. Die tolle Vorbe-
reitung letztes Jahr, die Trainingsbeteiligung

während der Saison machen Lust auf mehr
– dieses Jahr hoffentlich unter einem bes-
seren Stern…
Die Qualirunden der Jugenden sind auch ge-
laufen: mA mit Pedro haben nur knapp die
Teilnahmen an der LL verpasst, spielten um
die Teilnahme an der BOL, konnten aber
durch den Ausfall wichtiger Spieler dort kei-
nen Startplatz sichern und bestreiten nun
die BL. Die männliche C-Jugend hält sich
einfach nicht an die Ansage ihres Trainers
Jojo und gewann schon wieder alle Spiele,
neuer Supercoup – leider reichte es nicht
zur LL, aber ÜBOL ist nun definitiv für die
kommende Saison ihr Zuhause! Die weibli-
che C-Jugend um Mani und mich haben in
der Quali bis auf ein Spiel alles gewonnen
und sich somit den Platz in der ÜBOL gesi-
chert. Claudia wird mit Hilfe von Nati die
Mädels der wD in der BOL weiter zu kleinen,
hervorragenden Handballerinnen ausbilden.

Robert trennt sich nach über sechs erfol-
greichen Jahren von »seinen Jungs« und
übergibt diese in die Senioren. Er schaltet
quasi auf Null und übernimmt zusammen
mit seinem ehemaligen Spieler und nun Co
Michi wieder die »Kleinen« in der mD. Hier
konnte er sich problemlos den Startplatz in
der ÜBOL sichern. 
Minis werden unverändert von unserer treu-
en Seele Billie betreut und auch unser Urge-
stein Eri (Anmerkung des Schreibers: Das
Urgestein sieht man ihr nicht mal in Nahauf-
nahme an!!!) hält weiterhin die mE auf
Trapp. Und auch unsere Janine bleibt uns
treu und trainiert weiterhin die wE. 
Somit starten wir in die kommende Saison
mit zwölf Mannschaften – ich drücke allen
die Daumen für eine verletzungsfreie Vorbe-
reitung!

Eure Vicky 
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Heißer Handballsommer

Wie jedes Jahr fuhren wir am ersten Sonn-
tag im Juli mit 5 Mannschaften, den Minis
und den weiblichen und männlichen E- und
D-Jugenden, zum Rasenturnier nach Frei-
sing. Bei 35 Grad im Schatten entwickelten
sich wahre Hitzeschlachten. Die Mannschaf-
ten hatten weniger Probleme mit ihren Geg-
nern als vielmehr mit der brütenden Hitze.
Nach der Hälfte der Spielzeit verordneten die
Schiedsrichter eine kurze Trinkpause, damit
sich alle erfrischen konnten. Und Hut ab vor
der Leistung unserer fünf Mannschaften, die
wie jedes Jahr aufgrund kurzfristiger Absa-
gen leider mit zu wenigen Spieler/innen
auskommen mussten. Besonders die Leis -
tungen der beiden D-Jugenden sind erwäh-
nenswert. Beide Mannschaften haben sich
schon eine Woche zuvor für die höchste
Spielklasse in der kommenden Winterrunde

qualifiziert. Und auch in Freising, obwohl
nicht in Bestbesetzung angetreten, standen
beide im Finale: die Jungs gewannen pro-

blemlos 7:3 gegen Schwabing und gingen
als Turniersieger vom Platz. Die Mädels
spielten Unentschieden und im entscheiden-

Unsere Jugend beim Turnier in Freising

Eröffnung unseres Handball-TurniersDie »Offiziellen« saßen im Schatten
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den Siebenmeterwerfen zeigten sie Nerven,
konnten leider nur einen Wurf im Tor versen-
ken, aber mit dem zweiten Platz mehr als
zufrieden sein.

Eine Woche später stand unser eigenes Tur-
nier auf dem Programm. Und die Erfolgsge-
schichte ging weiter. An den insgesamt neun
Turnieren (von den Minis bis zur B-Jugend)
traten wir bei sieben Turnieren an (leider ha-
ben wir dieses Jahr zu wenig Spieler/innen
für die B-Jugenden). Und so gut waren wir
schon lange nicht mehr: von den sieben Tur-
nieren gewannen wir fünf !!! Ok, die Turniere
der weiblichen E- und D-Jugend waren
überschaubar, da sich nur wenige Mann-
schaften angemeldet haben. Egal, unsere
Mädchen gewannen alle Spiele! Ebenso die
männliche D-Jugend, sie heimste den näch-
sten Turniersieg ein. Und am Sonntag zogen
unsere älteren Jungs und Mädels der C-Ju-
genden nach und überzeugten ebenso: bei-
de Mannschaften blieben ohne Niederlage
und gewannen ihre Turniere! 
Und neben den Sportlern überzeugte die
Handballabteilung wieder mal mit ihrem Or-
ganisationstalent: unser 23. Handballturnier
war natürlich auch dank des göttlichen Wet-
ters ein Erfolg auf ganzer Linie! Dieses Mal
komplett in Eigenregie durchgeführt, Un-
mengen von Fleisch und Würstl, die am offe-
nen Feuer mit dazu passenden Musik aufge-
legt wurden, eine riesige Getränke- und Eis-
auswahl, einem meterlangen Kuchenbuffet
(danke an alle Eltern!), einer bestens be-
stückter Tombola und einem offenen Party-
zelt, das stets gut besucht war. Es wurden
Stimmen laut, die uns empfahlen, beim
nächsten freien Zelt auf dem Oktoberfest
dieses zu beantragen, das würden wir auch
noch organisiert kriegen. Ein Hoch auf alle
Handballer, deren Familien, Freunde und
Helfer, die bei diesem Fest dabei waren!
Dankeschööön!

Claudia

Handball
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Rock ‘n‘ Roll

Rock’n’Roll’er in Deutsch-
land unter den TOP 10

Zum Abschluss der Turniersaison im Rock’-
n’Roll stand am 20.06.2015 die Deutsche
Meisterschaft in Ingolstadt auf dem Turnier-
plan des Deutschen Rock’n’Roll und Boogie
Woogie Verbandes. Die Rock’n’Roll Abteilung
des TSV-Forstenried München e.V. konnte
sich mit 2 Paaren erfolgreich für die Deut-
sche Meisterschaft qualifizieren. Nicola Sei-
fert und Tobias Höbel, Tänzer der C-Klasse,
und Johanna Weber und Stefan Nuscheler,
Tänzer der B-Klasse, nahmen das Turnierfi-
nale mit großem Ehrgeiz ins Visier. Jetzt
zahlt sich für jeden das harte Training, wel-
ches bis zu 4 mal wöchentlich stattfindet,
aus.
Für Nicola Seifert und Tobias Höbel wurde
das Saisonziel mit der Qualifikation zur DM
schon erreicht. Auf dem Turnier konnten bei-
de sowohl in der Vorrunde als auch in der
Zwischenrunde eine ihrer gewohnt sehr gu-
ten Darbietungen aufs Parkett legen. Vor
ausverkauften Publikum hatten beide sicht-
lich viel Freude und konnten nach Auswer-
tung der Zwischenrunde einen guten 13.
Platz für sich ertanzen. Die Aufteilung in Vor-
Zwischen- und Endrunde ist in der C-Klasse
aufgrund der vielen, und in dieser Saison
besonders starken Paare, üblich. Ein toller
Erfolg für Nicola und Tobias.
Unsere beiden Tänzer der B-Klasse, Johan-
na und Stefan, haben sich mit Spritzigkeit
und sehr guten tänzerischen Können in der
Vorrunde ins Finale tanzen können. In der B-
Klasse entfällt die Zwischenrunde, wodurch
Johanna und Stefan direkt im Finale ihre
Fußtechnik- und Akrobatikchoreographie
präsentieren konnten. Ab der B-Klasse sind
im Finale immer zwei verschiedene Choreo-
graphien zu zeigen. Bei der Fußtechnik wird
der Fokus auf die tänzerische Darbietung
gelegt, welche Johanna und Stefan locker
und mit viel Spaß dem Wertungsgericht und
dem Publikum präsentierten. Auch in der
Akrobatikrunde zeigten die beiden eine sehr
gute Leistung, welche die Kraft und Dyna-
mik des Rock’n’Roll’s sehr schön zum Aus-
druck brachte. Mit dem 5. Platz in der B-
Klasse haben auch Johanna und Stefan ihr
Ziel in der nun abgelaufenen Turniersaison
mehr als erreicht!
»Wir freuen uns sehr über die Platzierungen
unserer Paare und deren Erfolge in der nun
abgelaufenen Turniersaison«, sagen auch
die Trainer Felix Schelchshorn und Klaus
Wackerbarth nach Abschluss der Siegereh-
rungen.

Nach der Turniersaison ist vor der Turnier-
saison. So werden sich unsere Paare nun
auf die kommende Saison vorbereiten, wel-
che im Herbst wieder startet.
Nicht nur auf Turnieren ist die Sportart Rock’
n’Roll zu bewundern. Im Training, als Kind,
Hobby- oder Turniertänzer, sowie bei Auftrit-
ten kann man Rock’n’Roll erleben und erler-
nen. Etwas für jedermann! Rock’n’Roll, dy-
namisch, kraftvoll, elegant. Lust auf mehr?
Mailt uns unter: info@rrtanz.com

Jan Pötschke

Jüngstes Mitglied sucht Tanzpartner
für Turnier und Auftritt – ab 2020
Die Nachwuchsförderung für unser jüngstes
Familienmitglied in der Rock'n'Roll Familie
hat bereits begonnen. Carlotta Elise
Schelchshorn,
geboren am
3.5.2015 mit 54
cm und 3.770 g,
ist nicht nur un-
ser neuer Son-
nenschein, son-
dern auch unser
handlichstes
Mädel im Rock'n'Roll Kader des
TSV-Forstenried. Wenn du, gleichen Alters,
in ca. 5 Jahren erste Rock'n'Roll Trainings-
stunden absolvieren möchtest, dann melde
dich bei uns! Carlotta nimmt bereits an er-
sten Trainingsveranstaltungen (passiv) teil
und unterbricht nur, wenn es der Hunger
nicht anders zulässt. Dabei schaut sie der
Mama stets über die Schulter, um bereits er-
ste Erfahrungen im Rock'n'Roll Sport zu
sammeln. Leider können sich die erfahrere-
nen Tänzer nicht immer ganz auf ihre Sache

konzentrieren. Denn Carlotta hat es bereits
jetzt sehr gut drauf, alle Aufmerksamkeit auf
sich zu lenken. So oder so, wir freuen uns
nicht nur für die Eltern Cathrin und Felix,
selbst ja erfahrene und erfolgreiche Rock'n'-
Roll Tänzer, sondern auch für die grossartige
Bereicherung, welche Carlotta für uns alle
darstellt.

Nachwuchsgewinnung
Wir möchten mit dieser Ausgabe noch mal
ordentlich für unseren Sport innerhalb des
Vereins, aber auch darüber hinaus, werben.
Nachwuchsgewinnung durch Nachwuchsge-
nerierung ist dann doch ein zu langwieriger
(aber schönerer!!!) Prozess.
Immer wieder kamen in der Vergangenheit
Kinder und Jugendliche aus anderen Spar-
ten des Vereins auf uns zu um ein Probetrai-
ning zu absolvieren oder/und bei uns aktiv
zu tanzen. Dies hat in der letzten Jahreshälf-
te deutlich nachgelassen. Wir würden uns
sehr freuen, im Training neue Gesichter be-
grüssen zu können um so auch die Fitness
und Dynamik dieses Tanzsports den Kleinen
und Grösseren vermitteln zu können. Ab 6
Jahre kann sich jeder das Training gerne
vorab anschauen. Noch besser ist es, wenn
Ihr gleich Sportsachen mitbringt und es di-
rekt versucht. Jeden ersten Montag im Mo-
nat habt Ihr die Möglichleit, Rock'n'Roll zu
erleben und zu erlernen. Ob in unserer For-
mation oder im Paartanz, ab 18 Uhr findet
das Training jeden Montag in der Sporthalle
in der Vinzenz-Schüpfer-Str. statt. Eine kurze
Info vorab an info@rrtanz.com ist wün-
schenswert, damit sich die Trainer Jessy
Schmaus und Jan Pötschke darauf einstel-
len können.Wir freuen uns auf Euch!

Nicola Seifert und Tobias Höbel (li.) sowie Johanna Weber und Stefan Nuscheler (re.) bei der DM
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PUNKTSPIELRUNDE 2015

15 Erwachsenen- und 6 Jugendmannschaf-
ten nahmen in diesem Jahr an der Wett-
spiel-Runde des BTV teil. Hervorheben
möchten wir den ungeschlagenen 1. Platz
unserer Herren 60 Mannschaft und die bei-
den zweiten Plätze unserer Damen u. Herren
60 Freizeit-Doppel Teams. Die Platzierungen
aller Teams findet ihr auf unserer Homepage
www.tsv-forstenried-tennis.de im Bereich
Sport/Mannschaften.
Herzlichen Glückwunsch für Euer erfolgrei-
ches Abschneiden und das Engagement al-
ler Mannschaften !

CLUBMEISTERSCHAFTEN 2015

Die Clubmeisterschaften 2015 Einzel & Dop-
pel der Erwachsenen- und Jugendkonkur-
renzen sind ebenfalls beendet. In 16 Kon-
kurrenzen haben sich über 180 Teilnehmer
angemeldet und in 269 Spielen die Clubmei-
ster in den verschiedenen Altersklassen
ausgespielt. Sehr viele hochklassige und vor
allem spannende Spiele wurden in den letz-
ten 10 Wochen vor teilweise überragender
Zuschauerkulisse ausgetragen. 
Hier im Detail die Sieger und Platzierten:

Herren-Einzel:
Clubmeister: Mike Schneider
2. Platz: Florian Blankenberg
3. Platz: Franz Uhl

Damen-Einzel:
Clubmeisterin: Lucija Josipovic
2. Platz: Theresa Buchta
3. Platz: Timea Harmat

Herren 40-Einzel:
Clubmeister: Peter Waldenmaier
2. Platz: Thomas Schweiger
3. Platz: Fredi Kräuter

Damen 50-Einzel:
Clubmeisterin: Manuela Czech
2. Platz: Christel Wedstedt
3. Platz: Anne Bayer

Herren 50-Einzel:
Clubmeister: Hans Thalmair
2. Platz: Jürgen Kieser
3. Platz: Hans Prücklmeier

Damen-Breitensport-Einzel:
Clubmeisterin: Sylvia Hengstler
2. Platz: Martina Endler
3. Platz: Michaela Endler

Tennis

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Abteilung Tennis

Sehr geehrte Abteilungsmitglieder, 
unsere diesjährige ordentliche Abteilungsversammlung findet 

am 12.11.2015 um 19:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Spektakulum Mundi statt.

Tagesordnung:
•  Begrüßung 
•  Totengedenken
•  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung.
•  Bericht der Abteilungsleitung
•  Bericht des Sportwartes
•  Bericht des Jugendwartes
•  Aussprache / Verschiedenes

Anträge zu Punkt 6. sind bis 31.Oktober schriftlich an die Abteilungsleitung zu richten. 
Um zahlreiches und möglichst pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Alfred Kräuter
Abteilungsleiter

Die Clubmeister der Erwachsenen-Konkurrenzen

Die Sieger und Platzierten der Jugend-Clubmeiterschaften



Herren-Breitensport-Einzel:
Clubmeister: Volker Wenk
2. Platz: Roderich Hein
3. Platz: Maximilian Winklmaier sr.

Herren-Doppel:
Clubmeister: Jason Weißmahr / 

Nikki Löhr
2. Platz: Franz Uhl / Ferdinand Uhl
3. Platz: Ludwig Thalmair / 

Hans Thalmair

Damen-Doppel:
Clubmeister: Manuela Czech / 

Bärbel Schranner
2. Platz: Brigitte Funke / 

Christel Wedstedt 
3. Platz: Anne Bayer / 

Maria Prücklmaier

Herren 30 Doppel:
Clubmeister: Thomas Schweiger / 

Andreas Marx
2. Platz: Christoph Stuntz / 

Mike Schneider
3. Platz: Hans Prücklmeier / 

Reinhard Ruppert

Junioren 18-Einzel:
Clubmeister: Ferdinand Uhl
2. Platz: Felix v.d. Mülbe
3. Platz: Ludwig Thalmair

Junioren 16-Einzel:
Clubmeister: Ludwig Thalmair
2. Platz: Marcel Gilg
3. Platz: Lucio Sauer

Knaben 14-Einzel:
Clubmeister: Andreas Schupfinger
2. Platz: David Böcker
3. Platz: Alexander Nestl

Bambino 12-Einzel:
Clubmeister: Frederik Uhl
2. Platz: Julian Arnold
3. Platz: Felix Wiesheu

Midcourt U10-Einzel:
Clubmeister: Elias Ziller
2. Platz: Theo Meyer
3. Platz: Theo Polke

Mädchen 16-Einzel:
Clubmeisterin: Sonja Elting
2. Platz: Laura Schlüter
3. Platz: Franziska Lenz

Die endgültigen Tableaus sowie Fotos aller

Konkurrenzen findet ihr ebenfalls aus unse-
rer Homepage.

SOMMERFEST UND 
FINALTAG 2015
Bereits zu den Doppelfinals um 09.00 Uhr
morgens verfolgten über 50 Zuschauer die
Endspiele der Erwachsenen-Konkurrenzen.
Im Laufe des Tages fanden sich immer mehr
Mitglieder ein, so dass die Endspiele um
15.00 Uhr der Herren, Damen 50 und Herren
40 mit in der Spitze knapp 130 Zuschauern
einen würdigen Rahmen fanden. Das Wetter
passte auch und so konnte im Anschluss an
das letzte Finale die Siegerehrung vorge-
nommen werden. Das Sommerfest startete
mit Musik, Tanz und einer ausgelassenen
Stimmung gegen 18.45 Uhr und dauerte bis
in die Morgenstunden. Wir möchten uns bei
allen Mitgliedern, Freunden und Gästen
recht herzlich für ihre Teilnahme bedanken

und dass ihr alle dazu beigetragen habt, das
dieser Tag zu einer so gelungenen Veran-
staltung geworden ist. Die Clubmeister-
schaften und der Finaltag mit Sommerfest
haben wieder bewiesen, dass unsere Abtei-
lung lebt und von vielen Mitgliedern aktiv
mitgestaltet wird.

Bedanken möchten wir uns auch bei Doris
für ihre Sachpreise und bei allen Helfern für
ihre Unterstützung der Organisatoren bei der
Veranstaltung dieses Tages.

VIELEN, VIELEN DANK FÜR EUER VOR-
BILDLICHES ENGAGEMENT!

Nachberichte zum Sommerfest sind eben-
falls auf der Homepage zu finden.

Brigitte Funke, 

Sportwart
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Lucija und Theresa – Finalistinnen der Damen-
Konkurrenz

Großartige Zuschauerkulisse

Gerhard Hoi-„beck“ , der Meister am Grill

Tennis
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Neues Programm in der Ab-
teilung Turnen & Gymnastik

Ab September bietet die Abteilung Turnen
und Gymnastik ein neues Sportprogramm
mit ein paar kleineren Änderungen an
(das neue Sportangebot ist in der Ge-
schäftsstelle ausgelegt)!

Hier ein paar »Neuzugänge« im 
Programm:

Neuer Mittwochvormittag im Sportraum
mit Susie Schmidt:

Stunde von 9-10 h, genannt »Rücken & Fas-
zien«

Dieses Training kombiniert Übungen zur
Kräftigung von Rücken und Bauch mit Deh-
nungen zur Entspannung der langen Fas-
zienzüge. Denn oft sind die Ursachen für
Rückenschmerzen nicht nur schwache Mu-
skeln, sondern ein steifes Bindegewebe. Ge-
zielte Ganzkörperdehnungen und Mobilisa-
tionen führen zu Lockerung und Flexibilität
der Faszien. Mit den Kräftigungsübungen für
den Rumpf entsteht ein funktionelles, wohl-
tuendes Training von sanfter Intensität.

Stunde von 10-11 h, genannt »bodyART«

Das ganzheitliche Programm bodyART ba-
siert auf den 5 Elementen der Chinesischen
Medizin und trainiert den Menschen als Ein-
heit von Körper, Geist und Seele. Durch die
Übungen werden Kraft, Flexibilität und Ba-
lance miteinander verbunden. Stabilität, Ko-
ordination, Wohlbefinden, Verbesserung der
Körperhaltung, Vorbeugung und Entgegen-
wirkung von Rückenschmerzen sowie Streß-
abbau sind positive Effekte des einzigartigen
Trainings. Der Körper wird durch das regel-

mäßige Training athletisch geformt und fühlt
sich im Alltag wieder gestärkt und vital!

Neues Angebot am Mittwochabend im
Sportraum mit Hans Michael Huber:

Stunde von 17:30-18:15 h, genannt 
»Gespräche am Lagerfeuer« 

Spirituelle Seelengesrpäche bei Kerzenlicht,
mit herzöffnendem gemeinsamen Mantra -
singen, Trommeln und lockerem, freien Tanz.
Zur Freude und Erbauung mitten im Alltag…
und für den inneren Frieden.
Von und mit Serafima, Yogalehrer und Man-
trasänger.

Neuer Kurs Aikido

Aikido ist eine junge, gewaltlose Kampfkunst
aus Japan. Die Techniken beruhen darauf,
die Energie eines Angriffes zu benutzen um

den Angreifer unter Kontrolle zu bringen. Bei
langsam ausgeführten Aikidotechniken kann
man daher beobachten, wie die zumeist ge-
rade verlaufende Angriffsbewegung vom
Verteidiger in eine Kreis- oder Spiralbewe-
gung überführt wird, in deren Mitte der Ver-
teidiger selber steht. Schneller und direkter
ausgeführt, unter fortgeschrittenen Aikidoka,
beruhen die Bewegungen auf demselben
Prinzip, sind aber für ein ungeübtes Auge als
Kreisbewegungen kaum noch auszuma-
chen. Ich würde, bei Interesse eine Vorfüh-
rung mit anderen fortgeschrittenen Aikidoka
machen, bei der ich die Techniken in beiden
Formen zeigen könnte. 
Das gemeinsame  Training findet in respekt-
voller und freundlicher Atmosphäre statt.
Geübt wird nach Vereinbarung: es steht fest
welcher Angriff ausgeführt wird, und mit
welcher Technik er abgewehrt wird. Es gibt
daher im Aikido weder Sieg noch Niederla-
ge, sondern gemeinsames Üben mit dem
Ziel allen Teilnehmern zu Fortschritten zu
verhelfen. Da also Wettkämpfe im Aikido
nicht stattfinden, können Übende aller Al-
tersgruppen, Anfänger und Fortgeschrittene,
sowie Männer und Frauen miteinander trai-
nieren.

Ich selber bin von Beruf Musiker, übe Aikido
seit 1986, besuche regelmäßig Lehrgänge
des Bundestrainers Katsuaki Asai, 8.Dan,
und habe selber derzeit den 5. Dan. Ich habe
langjährige Erfahrung, sowohl im Unterrich-
ten Erwachsener als auch von Kindern.

Felix Bronner

Hinweise zur Anmeldung, dem Kursstart, der
Kursdauer und den Kosten finden Sie unter
den Allgemeinen Informationenauf Seite 4!

Aufgepasst! Am 22. September findet ein
Tag zum Kennenlernen der Sportart Aiki-
do statt. 
Von 16:30-17:00 Uhr findet eine kleine
Einführung in Aikido mit Show statt und
von 17:00-18:00 Uhr können Sie kosten-
los mitmachen! 

Turnen/Gymnastik
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Ankündigung für unsern Tag der Offenen Tür und das Tanztraining ab Herbst 2015:

Tanzsport wirbt um neue Mitglieder

Am Tag der Offenen Tür, Freitag, den 25. 9. 2015, 
haben Interessierte die Gelegenheit bei der Tanzsportabteilung reinzuschnuppern oder mitzutanzen. 

Ort: Bürgersaal des Forums Fürstenried, Züricher Str. 35
Beginn ab 19:00 Uhr.

Tanzsport mit neuem Trainingsangebot
Ab Mittwoch, 30. September kommt ein neues Angebot für Anfänger hinzu (Beginn 20:00 Uhr). 

Die laufenden Kurse werden als Fortgeschrittenen- bzw. Aufbau-Training fortgesetzt (29. September bzw. 1. Oktober). 

Geübte Wiedereinsteiger können in bestehende Gruppen eingegliedert werden. 
Weitere Details zu Trainingszeiten und Inhalten können bei der Abteilung erfragt werden. 

Zu gegebener Zeit wird es auch Ankündigungen im Sendlinger Anzeiger geben.

Tanzsport

Wir trauern um Herbert Schmidbauer

Unser langjähriges (seit 1.4.1986) Ehrenmitglied Herbert Schmidbauer ist am
31.7. verstorben. Unter anderem hat Herbert Schmidbauer 1998 die Leitung
der Seniorenwandergruppe übernommen und sie mit viel Enthusiasmus und
Liebe ausgeübt. Aus gesundheitlichen Gründen hat er sie 2014 nach 24 Jah-
ren an ein Team abgegeben. Die Wandergruppe aber auch der TSV insgesamt
verliert mit Herbert Schmidbauer ein hochangesehenes und hochengagiertes
Mitglied. 

Unser aller Mitgefühl ist dieser Tage bei seiner Frau Erika und seiner Familie.

Das Präsidium
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